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Ja, der einfachste Weg führt natürlich über einen richtigen Apple-PC. Eine VM kann ganz schön
nervenaufreibend sein. Ich hab das mal über TeamViewer für einen Bekannten gemacht mit
Virtual Box in Win8. Mal abgesehen davon dass die VM die Reaktionszeit von Windows 95
besaß, war schon das einbinden des USB-Sticks eine Tortur. Die darauffolgende Unibeast-
Kopierarbeit dauerte auch geschätzte 5 Std, weil die VM ganz offensichtlich mit dem USB 1.1-
Standard arbeitete... und dann führte es nicht mal zum Erfolg. Dann hab ich ihm ein USB-Stick
von mir gegeben. Aber es gibt eben auch genug Erfahrungsberichte, wo es besser verlief.

Die 660 läuft OOB, eine Treiber-Installation wird also nicht notwendig sein.

Yosemite ist kein muss, wenn du an Mavericks kommst, kannst du natürlich auch Mavericks
nutzen.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/22177-hackintosh-f%C3%BCr-
videoproduktion/?postID=170938#post170938
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